
 
 

Amt für Schule, 03.06.2025 
400.12  
 
Gremium 
An die Mitglieder der Bezirksvertretung Brackwede für die Sitzung am 12.06.2025  –   
öffentlich 
 

Anfrage im Rahmen der Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner des Stadtbezirks 
Brackwede (BV Brackwede, Sitzung am 22.05.2025, TOP 1) 
 

Thema: Ausschreibung von Schulessen an Brackweder Schulen 
 

Frage:  
Kann die Bezirksvertretung oder das Bezirksamt Brackwede Einfluss auf die Ausschreibung von 
Schulessen an Brackweder Schulen nehmen? 
 

Antwort der Verwaltung: 
Die Stadt Bielefeld hat die Mittagessenverpflegung an insgesamt 17 gebundenen 
Ganztagsschulen in ihrer Trägerschaft sicherzustellen. Im Stadtbezirk Brackwede gehören 
folgende Schulen dazu:  
 

- Gesamtschule Rosenhöhe 
- Gesamtschule Quelle 
- Realschule Brackwede (Standorte 1 und 2) 
- Ganztagsschule Am Lönkert. 

 

Zuständig für die Durchführung des Ausschreibungsverfahrens ist das Amt für Schule, 
Abteilung „Wirtschaftliche Leistungen, OGS, Schülerfahrkosten“ in Zusammenarbeit mit der 
Zentralen Vergabestelle der Stadt.  
 

Die betreffenden Schulen wurden im Vorfeld der Ausschreibung vom Amt für Schule 
aufgefordert, sich mit Wünschen und Anregungen einzubringen. Soweit es vergaberechtlich 
möglich war, sind die Anregungen in die der Ausschreibung zugrundeliegende 
Leistungsbeschreibung eingeflossen. 
 

Die Vergabe der Mittagessenverpflegung an gebundenen Ganztagsschulen in städtischer 
Trägerschaft wurde am 08.10.2024 im Schul- und Sportausschuss als zuständigem 
Fachausschuss mit großer Mehrheit beschlossen (TOP 4.5 nicht-öffentlich; Drucksachen-Nr. 
8433/2020-2025/1) und entsprechend durchgeführt. 
 

Weder eine Entscheidung noch eine Festlegung seitens der Politik oder eines Bezirksamtes 
über die Auswahl eines Caterers ist Bestandteil des Ausschreibungsverfahrens. Dieses wird 
nur nach den rechtlichen Vorgaben des Vergaberechts durchgeführt. 

 


